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Zitat von laleona

Also nochmal: Das größte Problem war die fehlende Kommunikation. Mein Kind dachte
4 Tage, es habe etwas falsch gemacht, weil es ohne Begründung von beiden
Sitznachbarn getrennt und zwischen zwei Unbekannte gesetzt wurde.

Sie empfand es auch deswegen als vermeintliche Strafe, weil sonst kein Kind
umgesetzt wurde. Alle andren Kinder durften ihre Sitznachbarn behalten.

Natürlich kann ich als LK den Sitzplan bestimmen. Auf manches sollte ich Rücksicht
nehmen. Man sollte begründen, warum man ein Kind umsetzt. Ein Kind ist auch nur ein
Mensch und möchte fair behandelt werden.

Freilich kann ich ein Kind auch mal neben jemanden setzen, den es sich nicht wünscht.
Aber dann bitte begründen. Kinder sind Menschen, die verlangen Antworten.

Ich denke, damit ist im Grunde alles gesagt. Das war/ist das Problem - und jetzt ist es ja
offenbar soweit gelöst.
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